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Liebe Leser*innen,

Zwischen Kultur und neuen 
Technologien bewegt sich 
unsere BOX-Ausgabe durch die 
Community, die so vielfältig ist 
wie selten zuvor. Leder, Bären, 
Reisen, Clubkultur und digitale 
Zukunft – wir werfen einen 
Blick auf die Orte, Menschen 
und Entwicklungen, die die 
europäische Fetisch- und 
LGBT+-Community derzeit 
prägen.

Von Easter Berlin über 
internationale Leder- und 
Fetisch-Treffen bis hin zu den 
Bären-Events in Europa zeigt 
diese Ausgabe, wo sich die 
Community trifft, feiert und 
vernetzt. Ob traditionsreiche 
Treffen wie der Cologne Fe-
tisch Pride, neue Formate wie 
„Bears in May“ in Köln oder 
internationale Highlights von 
Amsterdam bis Chicago – die 
Szene bietet reichhaltige Be-
gegnungen.

Im Porträt spricht DJ Buday 
– vielen als „The Dogfather“ 
bekannt – über seinen Weg 
vom schüchternen Jungen aus 
der Bretagne zu einem inter-
national vernetzten Puppy-Ak-
tivisten und DJ. Sein Interview 

erzählt von Wahlfamilien, 
Sichtbarkeit und davon, 
warum Community für viele 
wichtiger ist als Ruhm.

Doch wir schauen nicht nur 
zurück, sondern auch nach 
vorne. „Cyber-Sex und Algo-
rithmen-Lust“ fragt, wie neue 
Technologien die Fetisch-Kul-
tur verändern könnten: Smart 
Gear, vernetzte Erotik und 
generative KI eröffnen neue 
Möglichkeiten der Interaktion 
– werfen aber zugleich Fragen 
nach Intimität, Authentizität 
und Grenzen auf. Ein Thema, 
das uns in den kommenden 
Jahren beschäftigen wird.

Abgerundet wird das Magazin 
durch Reiseberichte aus Thai-
land und Neuseeland sowie 
Community-News.

Diese Ausgabe der BOX ist 
eine Einladung, die Communi-
ty in all ihren Facetten zu ent-
decken. Oder, um es mit einem 
einfachen Motto zu sagen:
Stay kinky. Stay hairy. Stay 
connected.

Euer BOX-Team
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Stay Kinky. 
Stay Connected.

Viel Spaß zur Easter Berlin 2026



mehr auf www.box-magazin.com5

Stay Kinky. 
Stay Connected.

Wir geben einen Überblick über Leder- und Fetisch-
Events von April bis November 2026 - mit Fokus auf 
Veranstaltungen, bei denen Mister-Wahlen stattfinden. 

APRIL 2026  
EASTER BERLIN - Leather & 
Fetish Week

01. - 06.04.2026 - Ort: Berlin

Info: blf.de/easterberlin

Seit 1972 verwandelt sich der Berli-
ner Nollendorfkiez zu Ostern in das 
pulsierende Zentrum der europäi-
schen Leder- und Fetisch-Szene. Der 
BLF (Berlin Leder und Fetisch e.V.) 
organisiert das mit Abstand größte 
Frühjahrs-Leather-Event Europas - 
sechs Tage voller Partys, Workshops, 
Boottouren und Community-Treffen.

Mister Wahl:  Mr. Fetish Berlin 
Highlights:  Fetish Boat Cruise, Par-
tys, PIG Party. Testosterone, Rubber 
Lust, Outdoor-Fetish-Festival, Leder-
flohmarkt, Cigar Lounge, Kieztouren

MAI 2026  
Maitreffen – LC Stuttgart

30.04 - 03.05.2026 - Ort: 
Stuttgart

Info: lc-stuttgart.de
Ein Wochenende voller spannender 
Events. Zum 50-jährigen Vereinsjubilä-
um bietet das Team vom gemütlichen 
Pubcrawl bis zur wilden Party für jeden 
etwas. Höhepunkt ist die Kink-Party am 
02. Mai.

Bilder: blf e.V., Vereine
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German Rubberweekend 

01.-03.05.2026 - Ort: Berlin

Info: German-Rubberweekend.de

Die German Rubbermen laden zu-
sammen mit dem Organisator des 
Rubber Pup Crawl Berlin zum GER-
MAN RUBBERWEEKEND 2026.

Mister Wahl:  Mr. RUBBER GERMANY

Highlights: Workshops, ein Festival,  
Stadtrundgang, sowie eine Gala und natür-
lich auch zwei heiße Rubber-Partys.

Vienna Fetish Spring

13. - 17.05.2026 - Ort: Wien

Info: lmc-vienna.com

Österreichs größtes Fetisch-Event, veranstaltet 
von der LMC Vienna (Leather & Motorbike Com-
munity). Das fünftägige Festival zieht internati-
onale Gäste aus ganz Europa an und kombiniert 
Fetisch-Nightlife mit Wiener Stadtleben.

Mister Wahl:  Mr. Fetish Austria 
Highlights:  Fetisch-Tramfahrt durch Wien, Theme-
Partys, Leather-Night Vienna, Fetisch-Flohmarkt, 
Pub Crawl. Fetisch Brunch

Bilder: blf e.V., Vereine
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Cologne Fetish Pride - CFP  

21. - 25.05.2026 - Ort: Köln

Info: rheinfetisch.de

Traditionell zu Pfingsten veranstaltet der Verein 
Rheinfetisch e.V. das Cologne Fetish Pride – 
und bietet 50 Events für alles, was das Fetisch-
herz begehrt. Vom Dinner über Workshops bis 
zur großen Schiffsparty ist alles dabei.

Mister Wahl:  Mr. Fetish NRW 2026 
Wahl an Bord des Fetisch-Boots am Pfingst-
sonntag, 24. Mai. Bewerbungsschluss: 24. April 
2026.
Highlights:  Fetisch Boot auf dem Rhein, Guyz 
Party, PIPE Party, Fetisch Flohmarkt, BDSM 
Workshops / Charity Dinner

International Mr. Leather - IML 

21. - 25.05.2026 - Ort: Chicago

Info: internationalmrleather.com

Das wichtigste internationale Leather-Event der 
Welt und Ziel aller europäischen Mister-Titel-
träger. Seit 1979 kommen hier Leathermen aus 
aller Welt zusammen. Alle nationalen Mister-
Gewinner qualifizieren sich für IML Chicago.

Mister Wahl:  International Mr. Leather
Gesamtsieger aus allen teilnehmenden Ländern 
und Regionen weltweit. Ebenfalls: International 
Mr. Bootblack (IMBB).

Highlights:  Große Partys, Fetisch-Markt, Work-
shops und Panels, IMBB-Bootblack-Competition, 
Furball Party, BRUT Party

Bilder: blf e.V., Vereine
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Der Berlin Leder und Fetisch e.V. steht 
seit über 50 Jahren für gelebte Vielfalt 
und Zusammenhalt in der Fetisch-Com-
munity. 

Der Verein bewahrt und fördert die Kultur 
der Szene, organisiert regelmäßig Stamm-
tische, Workshops und legendäre Events 
wie die „Easter Berlin Leather & Fetish 
Week“ – Europas größtes Treffen für Fe-
tisch-Enthusiasten. Ab 2026 feiert der BLF 
e.V. mit dem Titel „Mr. Fetish Berlin“ die 
Vielfalt der Szene und setzt ein Zeichen 
für Sichtbarkeit und Gemeinschaft. 
Ob Neuling oder erfahrener Szene-
Mensch: Hier findet jeder Raum für Aus-
tausch, Inspiration und Vernetzung.

Info: blf.de

VEREIN des Monats: 
Berlin Leder und 
Fetisch e.V.

Kink X Paris 2026

22. - 25.05.2026 - Ort: Paris

Info: kinkx.fr
Ein Fetisch-Wochenende, organisiert im Herzen des 
queeren Le Marais. Mit Dinners, Theme-Partys und 
Events für die internationale Fetisch-Community.
Highlights:  Fetisch-Partys / Rubber Party / Sports-
wear-Party

AUGUST 2026  
Hamburger Ledertreffen

30.07. – 02.08.2026 - Ort: Hamburg

Eventkalender: msc-hamburg.de/
Das Hamburger Ledertreffen 2026 ist das sommerli-
che Highlight der Szene. Es wird seit über 50 Jahren 
vom MSC Hamburg organisiert und zieht Gäste aus 
der ganzen Welt an.

Mister Wahl:  Mr. Leather Hamburg
Highlights:  Fetish-Pride-March im Rahmen des 
Hamburger CSD / Partys und Hauptparty an Bord 
der MS Stubnitz
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und Socials, Fetisch-Flohmarkt, Fetisch Dinner 
und Meet & Greets mit allen Misters, Eagle 
Amsterdam Sunday Party, Spandex/Lycra Party

SEPTEMBER 2026  
FOLSOM EUROPE Berlin 

10. - 13.09.2026 - Ort: Berlin

Info: folsomeurope.berlin

Seit 2004 ist die Folsom Europe das größte 
Leder- und Fetisch-Straßenfest Europas. Über 
20.000 Besucher aus aller Welt verwandeln die 
Fugger- und Welserstraße in eine riesige Out-
door-Party.

Obwohl ohne eigene Mister Wahl, ist die 
Folsom jedoch zentraler Treffpunkt aller 
europäischen Titelträger.

Highlights:  ADAM Party, TESTOSTERONE - Le-
der und BLUF, BEAR DANCE FOLSOM, PIG Party, 
ANIMALZ - Pups und Kinksters, RECON BERLIN 
- Offizielle Closing Party, Puppy Walk und Puppy 
Games, 3 Bühnen auf dem Straßenfest, Bootbla-
cking

OKTOBER 2026  
Leather & Fetish Pride Netherlands

15. - 19.10.2026 - Ort: Amsterdam

Info: leatherpride.nl

Seit 1996 jährlich in Amsterdam. In Bars, Clubs 
und auf dem Wasser feiert die internationale 
Szene gemeinsam - verbunden mit dem wich-
tigsten niederländischen Leather-Wettbewerb.

Mister Wahl:  Mister Leather Netherlands
Highlights:  INVASION Party - Hauptparty am 
Samstag 17. Oktober (IJland), Dutch Puppy Con-
test, XXX Leather Party (Freitag), BLUF Meeting 

Bilder: Vereine, Heinrich von Schimmer / Folsom
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Stuttgart steuert 2026 auf ein absolutes 
Rekordjahr für die Fetisch-Community zu. 
Den Auftakt macht das Maitreffen, bei dem 
die Kinkfactory am 02. Mai als pulsierender 
Party-Hotspot im Mittelpunkt steht. Hier ver-
wandelt sich das Proton in einen Schmelztie-
gel aus harten Beats und heißen Outfits. Die 
Kinkfactory lädt dazu ein, die Nacht in Gear 
durchzufeiern.

Doch auch die Tradition kommt nicht zu 
kurz: Der LC Stuttgart feiert sein 50-jähriges 
Bestehen. Ein halbes Jahrhundert Leder- und 

Stuttgart 2026: Zwischen 
Kinkfactory, Goldenem 
Jubiläum und „Fetish Unity“

NOVEMBER 2026  
Fetisch Unity 

06. - 08.11.2026 - Ort: Stuttgart

Info: lc-stuttgart.de
Treffen der deutschsprachigen Fetisch-Clubs der LFC 
zur jährlichen Delegiertenversammlung. Umrahmt 
von einem vielfältigen Programm..

Mister Wahl:  Mister German Fetish

Fetischgeschichte in der Landeshauptstadt 
ist ein monumentaler Meilenstein, der geb-
ührend mit der „Fetish Unity“ vom 06.-08. 
November zelebriert wird. Hier treffen sich die 
deutschsprachigen Fetisch-Clubs der LFC zur 
jährlichen Delegiertenversammlung. 

Den krönenden Abschluss der Feierlichkeiten 
bildet die Wahl des „GERMAN MR. FETISH“ im 
Großen Kursaal Bad Cannstatt. Ein Pflichtter-
min für alle, die das Besondere suchen.

Info: lc-stuttgart.de

Bilder:  lc stuttgart, BOX
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Neben diesen Events gibt es in ganz Europa 
natürlich viele weitere und aus diesen wollen 
wir hier noch folgende Events erwähnen:

- Darklands Antwerpen - größtes Indoor-
Fetisch-Festival Europas (jährlich im März, 
Belgien)

- SleazyMadrid / Spain Fetish Week - 
Spaniens wichtigstes Fetisch-Tanzevent 
(April/Mai)

- Fetish Week London - organisiert von Recon 
(Juli/August)

- Amsterdam Sportswear Weekend - 
Sportswear und Sneaker Community (Mai), 
inkl. Mr. Sports

- Mr. Leather Spain - Madrid Leather Weekend 
im November

Wir können letztlich nur einen kleinen Aus-
schnitt über die Vielzahl an Aktivitäten, Treffs 
und Gruppen der Leder- & Fetisch Community 
geben. Wir verweisen deshalb gerne auf eine 
zentrale Adresse um einen Überblick zu den 
Vereinen und Events im deutschsprachigen 
Raum zu erhalten: den Dachverband der 
deutschsprachigen schwulen Fetischclubs, der 

Leather & Fetisch Community
lfc-online.de

FETISHFETISH
FEELINGSFEELINGS

Mehr RaumMehr Raum

andand

fürfür

 Leder & Fetisch-Gruppe beim    
 CSD Köln 2004  

Alle Angaben nach bestem Wissen und ohne Gewähr – Stand: März 2026 – Änderungen vor-
behalten - Bitte informiert euch auf den entsprechenden Veranstalterseiten
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Wir geben einen 
Überblick über 
Bear-Events 
von April bis 
November 2026, 
mit Fokus auf 
Veranstaltungen 
mit Mister 
Wahlen. 

Stay Hairy. 
Stay 
Connected.

Alle Angaben nach 
bestem Wissen und 
ohne Gewähr – 
Stand: März 2026 
– Änderungen 
vorbehalten - Bitte 
informiert euch auf 
den entsprechen-
den Veranstalter-
seiten

Bilder: BOX, Vereine
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Mai 2026
Bears in May Köln

Datum: 30-04.-03.05. 2026 - Ort: Köln

Website: colonia-bears.de
Premiere 2026: Die Colonia Bears e.V. ver-
anstalten ihr erstes eigenes Bärentreffen am 
langen 1.-Mai-Wochenende. Die Colonia Bears 
sind bekannt für den BEAR SOCIAL COLOGNE, 
den regelmäßigen Bärenstammtisch in Köln. 

Highlights: Bar-Hopping durch die Kölner 
Altstadt rund um Heumarkt und Pipinstraße, 
Kunstausstellung GAY ARTISTS im Café Bach, 
Bärenbrunch. Brauhausbesuche. Karaoke-
Abend, Stadtführung, Motorradtour, Bärensau-
na in Phoenix und Badehaus Babylon, BEAR 
BASH COLOGNE im Pullermanns, Hauptparty 
BEARZ im Klub Domhof Köln mit mehreren DJs 
auf 2 Floors.

Spring Bears Cologne

Datum: 17. - 19.04. 2026 - Ort: Köln

Website: www.springbears.com
Das Frühjahrs-Bärentreffen der Bartmänner 
Köln e.V. voller Begegnungen, Partys und Com-
munity-Spirit. Der Auftakt beginnt entspannt 

in Kölns Szene rund um den Heumarkt, die 
Altstadt und den Dom. Ein besonderer Pro-
grammpunkt ist der Bear Market: Hier treffen 
sich Community-Projekte, Organisationen und 
Aussteller, um ihre Arbeit vorzustellen, sich 
auszutauschen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Das Highlight des Wochenendes ist 
die BearNite Party.

Highlights: Stadtführung, BearNite Party im 
TIVOLI Club, Bear Market, Bärenbrunch, Bar-
Abende im The 3B und der Altstadt.

April 2026
Easter BearDance Berlin - 03.04.
UNSHAVED Easter Edition - 05.04.

Datum: 03.-05.04.2026 - Ort: Berlin

Website: berlinbear.de - unshavedhugs.word-
press.com
Der Treff für Bären, Cubs und Freunde aus ganz 
Europa zur EASTER Berlin sind die beiden gro-
ßen Partys: die Easter BearDance im SO36 am 
Karfreitag und die UNSHAVED Easter Edition im 
Club Gretchen am Ostersonntag.
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Es gibt Events, die schon 
beim ersten Blick nach einem 
echten Community-Klassiker 
klingen – und doch ist BEARS 
IN MAY ganz NEU!
 
Vom 30. April bis 3. Mai 2026 
wird Köln wieder zum Treff-
punkt der schwulen Bärencom-
munity, wenn die COLONIA 
BEARS e.V. – Kölns zweiter 
Bärenclub – zu ihrem ersten 
großen Bärentreffen einladen. 
Vier Tage lang geht es ums Fei-
ern, Flirten, Freunde treffen, 
neue Leute kennenlernen und 
darum, gemeinsam eine gute 
Zeit zu haben.

Das Programm ist entspre-
chend bunt: Geführte Stadt-
touren zeigen Köln aus neuen 
Perspektiven, für Biker gibt 

es eine Motorradtour durchs 
Bergische Land. Dazu kommen 
Bar-Hopping, Bärenkaraoke, 
Sauna-Events, eine Dachfüh-
rung im Kölner Dom und die 
Kunstausstellung GAY AR-
TISTS. Kulinarisch reicht das 
Angebot vom Brauhausabend 
bis zum Abschlussbrunch.

Auch Partylovers kommen auf 
ihre Kosten. Am 1. Mai startet 
mit BEAR BASH COLOGNE im 
beliebten Pullermanns eine 
neue Partyreihe für Liebhaber 
von Behaarung, Bären und 
Bärten. Am 2. Mai folgt die 
Main Party BEARZ im Klub 
Domhof direkt am Hauptbahn-
hof: zwei Floors, Pop, Disco 
und Electronic, aufgelegt von 
Dr. Love, Alejandro Alvarez, 
Lion Mardini, Ruben und 

Infos & Tickets: 
www.colonia-bears.de
Programmheft als e-paper: 
www.yumpu.com/user/colonia.
bears4711

BEARS IN MAY 2026:
ein neues Bear-Event für Köln

adhshow. Das Motto bringt 
die Stimmung auf den Punkt: 
„Come as you are. Party like a 
bear.“ Und wer danach noch 
Energie hat, zieht einfach wei-
ter zur GREENKOMM, Europas 
legendärer After-Hour-Party. 
Dort übernehmen Federico 
Maniscalo, Samuel D, Skippo 
und Jas Hirson die Decks.

Kurz gesagt: Es wird bärig, 
sexy, herzlich – und ganz und 
gar Köln.

 Die Colonia Bears vor Kölns 
 Bärenkneipe 3 B   
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Stuttgarter Bärentreffen 
2026

Datum: 13.-17.05.2026 - 
Ort: Stuttgart

Website: stuttgarter-baeren.
de
Das Stuttgarter Bärentreffen 
verbindet an fünf Tagen Kultur, Geselligkeit und Community-Gefühl. 
Highlights: Erklärbären – Ausflüge und Stadtführungen, Probierbären – Weinprobe und 
kulinarische Erkundung, Tanzbären – Hauptparty im Gaydelight am Samstag,  Brauerei-
besuche, Bärenbrunch (Sonntag, 17. Mai).

Bilder: Colonia Bears e.V., Vereine
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Juni 2026
Amsterdam Bear Pride 2026

Datum: 11.-14-06.2026 - Ort: Amsterdam

Website: amsterdambearpride.com
Das größte Bear-Event der Niederlande vereint 
Community-Events, Partys und gesellige Tref-
fen zu einem langen Wochenende.

Mister Wahl : Mr. Bear Netherlands 2026 
Highlights: Pub Crawl, Bear Necessity Party mit 
Mr. Bear Netherlands Wahl,  Bear Canal Cruise

Bärensommer Berlin 2026

Datum: 15.-21.06.2026 - Ort: Berlin 

Website: bearsummer.de
Das Berliner Bärenwochenende mit Bären-
partys, Bootstouren, Brunch und Bowling! Das 
Programm verbindet Bärenpartys mit geselligen 
Treffen. 
Highlights: UNSHAVED Summer Edition im Club 
Gretchen, Bear Goes Naughty in der Clubsauna 
Boiler.  Sieben Tage ist wieder der Bär los in 
Berlin. Bei dem persönlichen, ehrenamtlich 
organisierten Bärentreffen erwarten euch in 
der ganzen Stadt Aktionen und Erlebnisse mit 
Bären und deren Freunden. Entdecke mit uns 
neue Orte, komm ins Schwitzen oder unter-
stützt Ältere und die Szene bei unserer Benefiz 
Aktion. Höhepunkt und Sponsor ist die UNSHA-

VED Party am 20.06.2026 im Club Gretchen. 
Details erfahrt ihr unter www.Bearsummer.de 
oder auf Facebook unter Bear Summer Berlin

Mannheim Bears Weekend 2026

Datum: 26.-28.06.2026 - Ort: Mannheim

Website: mannheim-bears.de
Das Mannheim Bears Weekend ist ein Wochen-
ende voller Spaß, Toleranz und Body-Positivity.
Highlights: Brauereibesuch,Queerer Stadt-
rundgang, Bear-Sauna, PAWS XL-Party im Jails, 
Abschlussbrunch.

September 2026
BearDance Folsom Edition Berlin

Datum: 11.09.2026 – Ort: Berlin

Website: berlinbear.de
Das Bärenevent zum Folsom Europe Wochenen-
de von BerlinBear im SO36
Highlights: Tech- und House-DJs · großer Dark-
room und Raucherlounge · offizielles Folsom-
Europe-Partnerevent.

Bilder: BOX, Vereine, FB
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Belgium Bear Pride Brüssel 

Datum: 29.09.- 04.10.2026 - Ort: Brüssel

Website: belgiumbearpride.be
Die 15. Ausgabe der Belgium Bear Pride in 
Brüssel mit Bären aus ganz Europa.

Mister Wahl : Mr. Bear Belgium 2026
Highlights: Stadtführung, Fundraising Dinner, 
Bear Karaoke und Drag, Bearpride Walk, Electi-
ons Show im Vaudeville Theatre · After-Election 
Party im Barrio Cafe · Sauna-Party im Oasis 
Brüssel.

Oktober 2026
10 Jahre Leipzig Bären Weekend 
– Jubiläumsausgabe

Datum: 09. - 11.10.2026 - Ort: Leipzig

Website: leipzig-baeren.de
Die Leipzig Bären feiern 2026 das 10-jährige 
Jubiläum ihres jährlichen Bärenwochenendes. 
Das Event hat sich in der Bären-Community fest 
etabliert und zieht Besucher aus ganz Europa 
an. Höhepunkt ist die BärenParty am Samstag – 
die größte Men-Only-Party Mitteldeutschlands.
Highlights: BearTram, Straßenbahn durch Leip-
zig mit Stadtführung, BärenSauna,  BärenParty
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November 2026
Bear Pride Cologne 2026

Datum: 18. – 22.11.2026 - Ort: Köln

Website: bearpride.cologne
Das traditionsreichste Bear-Event Deutsch-
lands mit internationalen Gästen aus der 
ganzen Welt. Das Kölner Altstadt-Viertel rund 
um den Heumarkt mit dem The 3B als zent-
raler Bärenkneipe ist Kern des Geschehens. 
Das Event findet kurz vor Eröffnung der Kölner 
Weihnachtsmärkte statt.

Mister Wahl : Mr. Bear Germany 2026 
Highlights: Bear Welcome Party, Sauna-Spe-
cials, Bears and Beard Party mit Mr. Bear 
Germany Wahl am Freitag, PIPE-Party, Kultur-
führung Museum, Bären Dinner, Farewell Drag 
Show, Bear Sunday Brunch, Kölner Weih-
nachtsmärkte.

Dezember 2026
UNSHAVED Winter Edition Berlin

Datum: Samstag, 1212.2026 - Ort: Berlin
Website: unshavedhugs.wordpress.com
Der Jahresabschluss der UNSHAVED-Partyreihe 
in Berlin im Club Gretchen.
Highlights: 2 Dancefloors, Außenbereich.

 Dirk Bach kürt den Mr. Bear Germany 1999 

 5. Juni 2026 ab 21 Uhr 
 Metropol am Nollendorfplatz 

 Eintritt frei 

IN KOOPERATION MIT

    PARTY MIT:
   JUBILÄUMS

 DJ Modeopfer 
 trust.the.girl  

 Rosetta Bleach 
 DJ PomoZ 

 Show by: Kaey 
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45 Jahre Engagement für die Communi-
ty: Die Schwulenberatung Berlin blickt 
auf eine bewegte Geschichte zurück 
– und feiert dies gemeinsam mit euch. 
Seit 1981 bietet sie Unterstützung für 
queere Menschen; u.a. durch Beratung, 
Gruppen, betreutes Wohnen, Kitas, Le-
bensort Vielfalt und eine Gedenkstätte. 
Inzwischen ist sie die größte Hilfsorga-
nisation für LSBTI* in Europa.

Gefeiert wird am 5. Juni ab 21 Uhr im Me-
tropol am Berliner Nollendorfplatz mit DJ 
Modeopfer, trust.the.girl, Rosetta Bleach, 
DJ PomoZ, Show by: Kaey. Präsentiert von 
Schwuz, erwartet euch ein Abend voller 
Begegnungen, Musik und guter Vibes. Der 
Eintritt ist frei – kommt vorbei, feiert mit 
uns und setzt gemeinsam ein Zeichen für 
Vielfalt, Zusammenhalt und Zukunft.
Info: schwulenberatungberlin.de

Bilder:Schwulenberatung Berlin
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Bilder: Envato Elements

Cyber-Sex und 
Algorithmen-Lust

Die nächste sexuelle Revolution: 



mehr auf www.box-magazin.com25

Die Szene als Labor
Die Fetisch-Community war historisch oft 
ein Experimentierfeld für neue Formen von 
Sexualität und Kommunikation. Bereits in den 
1990er-Jahren entstanden erste Online-BDSM-
Foren. Webcam-Shows und frühe Cybersex-Ex-
perimente folgten. Heute stehen wir vor einer 
neuen Phase: der Verschmelzung von Körper, 
Technologie und künstlicher Intelligenz.

Smart Wearables, Teledildonik und generative 
Erotik verändern nicht nur die Art, wie Fanta-

sien entstehen – sondern auch, wie sie gelebt 
werden.

Wenn Leder zum Interface wird
Was früher Science-Fiction war, entwickelt 
sich langsam zu einem eigenen Segment der 
Fetisch-Szene. Smart Gear verbindet klassische 
Fetisch-Bekleidung mit Elektronik. Sensoren 
können Herzfrequenz, Atemrhythmus oder 
Hautleitfähigkeit messen – Parameter, die 
Rückschlüsse auf Erregung oder Stress zulas-
sen. Haptische Aktuatoren – kleine Vibrations- 
oder Druckmodule – können inzwischen so 
flach gebaut werden, dass sie zwischen Leder 
und Innenfutter verschwinden. 

Die Kleidung selbst wird damit zum Interface. 
Statt nur dekorativ zu sein, kann sie reagieren, 
kommunizieren oder Daten übertragen.

Wearable Empathy
Gerade in der BDSM-Szene spielt Kommu-
nikation eine zentrale Rolle. Konzepte wie 
SSC (Safe, Sane, Consensual) oder RACK (Risk 
Aware Consensual Kink) sind seit Jahrzehnten 
Bestandteil der Szene-Ethik. Technologie kön-
nte hier eine neue Rolle spielen.

Biofeedback-Systeme könnten beispielsweise 
anzeigen, wenn Stresslevel oder Herzfrequenz 
eines Partners stark ansteigen. Ein dezentes 
Signal am Armband oder Halsband könnte früh-
zeitig anzeigen, dass eine Grenze erreicht wird. 

Solche Systeme ersetzen keine Kommunikation 
– könnten aber eine zusätzliche Sicherheitsebe-
ne darstellen.

Long-Distance-Kink
Ein weiterer Trend ist die neue 
Generation der sogenannten Tele-

Bilder: BOX KI-generiert mit Google Gemini 3

Von der zweiten Haut zur 
ersten KI: Wie Smart Gear und 
generative Erotik Fetisch, Konsens 
und Beziehung neu definieren

Der Geruch von Leder gehört 
zu den ältesten Signaturen 
der Fetisch-Szene. Wer einmal 
einen Raum voller Lederjacken, 
Harnesses und Boots betreten hat, 
erkennt ihn sofort: warm, schwer, 
körperlich. Seit Jahrzehnten prägt 
dieses Material die Identität der 
internationalen Leder- und auch 
der heutigen Fetisch Community. 

Doch unter der schwarzen 
Oberfläche schimmert Neues und 
beginnt sich etwas zu verändern. 
Es sind nicht mehr nur Nieten und 
Schnallen. Es sind Sensoren.
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Die dunkle Seite der perfekten 
Fantasie
Doch die Technologie wirft auch neue Fragen 
auf. Digitale Körper lassen sich perfektionieren: 
Makellose Haut, ideale Proportionen, absolute 
Verfügbarkeit.

Reale Menschen hingegen sind komplex. Sie 
haben Narben, Unsicherheiten und eigene 
Bedürfnisse.

Die Gefahr besteht darin, dass digitale Ideale 
die Erwartungen an reale Begegnungen verän-
dern.

Künstliche Intimität
Ein weiterer Bereich ist die wachsende Nutzung 
von KI-Begleitern oder Chatbots für emotionale 
oder erotische Interaktionen.

Studien zeigen, dass Menschen zunehmend 
Beziehungen zu solchen Systemen aufbauen 
können. Einige Nutzer berichten von emotional-
er Bindung oder sogar romantischen Gefühlen 
gegenüber Chatbots. Hohe Nutzungsintensität 
kann so zu stärkerer Einsamkeit oder emotio-
naler Abhängigkeit führen, insbesondere wenn 
Chatbots menschliche Beziehungen ersetzen.  

Zudem korreliert nach ersten Studien die 
häufige Nutzung von KI-Partnern mit höheren 
Depressionsraten und verschärft die Vere-
inzelung. Die KI widerspricht nie, sie hat keine 
eigenen Bedürfnisse und erfüllt immer das, was 
der Creator möchte. Das macht reale Beziehu-
ngen, die immer auf Kompromissen basieren, 
noch anstrengender.

Wir stehen heute am Anfang dieser 
Entwicklung – aber die Heraus-
forderungen werden schon jetzt 
sichtbar.

dildonik.Der Begriff beschreibt Technologien, 
die sexuelle Interaktion über große Distanzen 
ermöglichen. Dabei werden Bewegungen oder 
Berührungen über das Internet übertragen 
und durch vernetzte Geräte physisch spürbar 
gemacht.  

Ein Druck auf ein Steuerpad in Paris könnte so 
als Druckmodul in einer Lederweste in Leipzig 
spürbar werden.

Gerade in einer international vernetzten Szene 
eröffnet das neue Möglichkeiten. Fernbeziehu-
ngen, internationale Play-Partnerschaften oder 
virtuelle Sessions könnten dadurch intensiver 
werden.

KI-Pornografie
Während Smart Gear den Körper berührt, 
verändert generative KI unsere Fantasie.

Bild- und Videogeneratoren ermöglichen 
es, erotische Szenarien per Texteingabe zu 
erzeugen. Nutzer können Outfits, Körperfor-
men, Settings oder Rollen exakt definieren. 
Die Produktion erotischer Inhalte wird damit 
individualisiert.

Ein Prompt wie „Ein muskulöser Mann in einem 
80er-Jahre Master-Lederoutfit im Stil eines 
Ledertreffens.“ und die KI liefert das Ergebnis 
ohne die Notwendigkeit echter Darsteller in 
Sekunden.

Diese Entwicklung hat das Potenzial, die klas-
sische Pornoindustrie zu verändern. Einige Beo-
bachter argumentieren sogar, dass KI-generi-
erte Inhalte langfristig Ausbeutung oder Zwang 
in Teilen der Branche reduzieren könnten.

Wo keine realen Darsteller beteiligt sind, so 
das Argument, kann auch niemand missbraucht 
werden.

Cyber-Sex und Algorithmen-Lust
Bilder: BOX KI-generiert mit Google Gemini 3
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Deepfakes und neue Risiken
Neben sozialen Fragen entstehen auch recht-
liche Probleme. Generative KI kann genutzt 
werden, um real existierende Personen in 
pornografische Bilder oder Videos zu montieren 
– sogenannte Deepfakes. Gerade in kleineren 
Szenen oder Communities kann dies erhebli-
chen Schaden anrichten.

Die Europäische Union arbeitet daher an stren-
geren Regulierungen für KI-generierte Inhalte, 
insbesondere wenn reale Personen betroffen 
sind.

Die Community 
Europa besitzt eine der größten Fetisch-Szenen 
weltweit. Besonders Berlin gilt als einer der ze-
ntralen Orte dieser internationalen Community. 

Leder- und Fetischbars, Clubs, große Treffen 
wie EASTER Berlin und das jährliche Straßen-
fest Folsom Europe, das seit 2003 stattfindet 
und zu den größten Fetisch-Events Europas 
zählt.  

Die Subkultur mit ihren physischen Begegnun-
gen, Ritualen und ihrer Gemeinschaft hat die 
die Leder- und Fetischkultur weltweit mitge-
prägt. Genau hier stellt sich die Frage: Wie 
wird Technologie diese Kultur verändern? 

Technik verändert – aber er-
setzt nicht

Die Leder-Fetsich Community war immer 
Trendsetter und hat sich über Jahrzehnte 
immer wieder neu erfunden. Nun stehen wir an 
der Schwelle einer neuen Entwicklung, neuer 
Möglichkeiten und Herausforderungen.

Technologie kann Sessions intensiver und 
sicherer machen, Distanzen überbrücken und 
Fantasien erweitern. Doch der Kern des Fetisch 
bleibt menschlich. Der Geruch von Leder, das 
Gewicht eines Körpers, die Energie eines Clubs 
– all das entsteht aus Begegnung.
Ein Algorithmus kann vieles simulieren. Aber 
wirkliche Intimität entsteht nur dort, wo Men-
schen einander wirklich begegnen.

Teledildonik
Teledildonik bezeichnet Technologien, die sexu-
elle Interaktion über das Internet ermöglichen. 
Dabei werden Bewegungen oder Berührungen 
zwischen vernetzten Geräten übertragen. Der Be-
griff wurde bereits in den 1970er-Jahren geprägt 
und beschreibt heute vor allem Bluetooth- oder 
internetbasierte Sex-Technologie.  

Cyber-Sex
Sexuelle Interaktion über digitale Medien wie Vi-
deochat, VR oder vernetzte Toys.

Teledildonik
Technologie, die körperliche Stimulation über 
Internetverbindungen überträgt.

Generative KI
Künstliche Intelligenz, die Bilder, Videos oder 
Texte selbstständig erzeugt.

Deepfake
Medieninhalte, bei denen reale Personen mit-
hilfe von KI in manipulierte Bilder oder Videos 
eingefügt werden.

AI Companion
Chatbot oder digitale Figur, die soziale oder ro-
mantische Interaktionen simuliert.

Glossar

Cyber-Sex und Algorithmen-Lust
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DJ BUDAY
Vorgestellt:

Liebe ist 
1000 Mal 
mehr wert 
als Geld 
und Ruhm. 
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Vom schüchternen 
Jungen aus der 
Bretagne zum 
international 
vernetzten Puppy-
Aktivisten und DJ 
Buday – vielen als 
„The Dogfather“ 
bekannt – 
spricht über 
Identität, Fetisch-
Community, Musik 
und Freiheit. 
Sichtbarkeit, 
Wahlfamilien und 
darüber, warum 
Liebe wichtiger 
ist als Ruhm.

Bilder: Maxim Leipzig, DJ Buday

Ich bin seit 2017 ein Puppy, 
und damals waren wir noch 
nicht so viele und galten 
als die „Sonderlinge“ der 
Fetisch-Community. Aber im 
Laufe der Jahre haben wir es 
geschafft, mehr Sichtbarkeit 
zu erlangen und wurden 
schließlich als echte Com-
munity in der Fetisch-Szene 
akzeptiert. 
Jetzt, da unsere Community 
stark ist und ich mich auch 
selbstbewusster fühle, arbeite 
ich daran, Menschen wie uns 
außerhalb der Fetisch-Szene 
Sichtbarkeit zu verschaffen. 
Denn ein Puppy zu sein ist 
viel mehr als nur eine Vor-
liebe, es ist ein Lebensstil, 
es geht darum, sein authen-
tisches Selbst anzunehmen, 
die Ernsthaftigkeit unserer 
Gesellschaft beiseite zu lassen 
und einfach das Leben zu ge-
nießen und schöne Menschen 
kennenzulernen. 

Musik verbindet Menschen 
und beseitigt Hass zwischen 
ihnen. Als Puppy-DJ möchte 
ich Menschen durch meine 
Musik und meine Emotionen 
aufklären und verbinden. 

Ich engagiere mich auch in der 
Queer-Szene, weil ich zeigen 
möchte, dass auch Puppies 
dazugehören und dass wir 
eine große Familie sind, die 
zusammenhalten muss, jetzt 
mehr denn je. 

BOX: Du bist bekannt als Bu-
day. Wann hattest du die erste 
Erfahrung in der Fetisch Szene 
und wie bist du zum Pupplay 
gekommen? 

 Buday: Ich habe das Pup Play 
2016 bei einem Furry-Event 
entdeckt (denn bevor ich ein 
Welpe wurde, war ich ein Fur-
ry). Und irgendwann habe ich 
beschlossen, mir die entspre-
chende Ausrüstung zuzulegen. 

Anfangs war es nur sexuell, 
denn ich war auch sehr unsich-
er und habe meine Homosexu-
alität nicht akzeptiert, sodass 
es für mich eine Möglichkeit 
war, mich von der Realität zu 
distanzieren, indem ich „süß 
und sexy” war. Aber irgend-
wann wurde das Puppy-Sein 
mehr als nur eine Vorliebe. Ich 
habe so viel über mich selbst 
und andere gelernt, habe im 
Laufe der Jahre tolle Menschen 
kennengelernt und betrachte 
es jetzt wirklich als Lebensstil. 

Wie ich immer sage, gibt es 
keine Regeln dafür, ein Puppy 
zu sein. Aber im Laufe der 
Jahre habe ich festgestellt, 
dass das Puppy-Sein für viele 
Menschen ebenfalls zu einem 
Lebensstil geworden ist. Es 
geht darum, eine 
starke Familie 
zu sein und sich 
gegenseitig zu 
helfen. 

 BOX: Du bist Puppy, DJ und 
Aktivist. Erzähl uns was über 
dein Leben. Wer bist du…? 

 Buday: Hallo, ich bin Bu-
day, auch bekannt als „The 
Dogfather“. Ich bin ein Junge 
aus einer Kleinstadt in der 
Bretagne, der beschlossen hat, 
seinem alten Leben zu entflie-
hen, um endlich ich selbst sein 
zu können und mit dem, was 
ich bin, glücklich zu sein. 

 Interview: Maxim-Photography
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BOX: Wie sieht dein Alltag als 
PuPuppy aus und wie sehr be-
stimmt es dein Leben? 

 Buday: Ich würde sagen, dass 
ich Buday bin, egal ob ich zu 
Hause oder unterwegs bin. Ich 
trage immer meine Kette mit 
meinem Schloss, denn sie ist 
mehr als nur ein Accessoire, 
sie ist ein Teil von mir. Ich 
bin endlich stolz auf meine An-
dersartigkeit und möchte sie 
zeigen, um anderen Menschen 
Selbstvertrauen zu geben, ihre 
Unterschiede zu akzeptieren. 

Man sollte sich niemals dafür 
schämen, anders zu sein, denn 
wenn wir alle gleich aussehen 
würden, wäre diese Welt ein 
langweiliger Ort. Deshalb müs-
sen wir für unsere Unterschie-
de (unterschiedliche Kulturen, 
Lebensweisen) kämpfen. 

BOX: Du bist in Frankreich 
aufgewachsen und lebst in 
Berlin. Welche Orte liebst du 
in der Stadt und wo hältst du 
dich am liebsten auf? Wie sehr 
unterscheidet sich das Leben 
in Berlin? 

Buday: Als ich zum ersten Mal 
Berlin besuchte, fühlte ich 
mich sehr entspannt. Vorher 
war ich immer gestresst, wenn 
ich irgendwohin reiste, weil 
mir das Unbekannte Angst 
machte. 

Ich hatte das Gefühl, dass 
dies der Ort war, an den ich 
gehörte, an dem ich ganz 
ich selbst sein konnte, ohne 
beurteilt zu werden. Außer-
dem ist Berlin eine sehr inter-
nationale Stadt, in der man 
viele verschiedene Kulturen 
kennenlernt. Seit meinem 
Umzug habe ich so viele neue 
Freunde aus aller Welt gefund-
en, und es ist mir sehr wichtig, 
neue Kontakte zu knüpfen. 

Ich finde auch, dass Berlin 
kein oberflächlicher Ort ist. 
Die Menschen tragen, was sie 
wollen, helfen anderen (sie 
geben viel an Obdachlose) und 
das sagt für mich viel über 
eine Stadt aus. 

 Ich fühle mich nicht wohl in 
Städten, in denen die Men-
schen ihr Geld zur Schau 
stellen, um andere zu beein-
drucken. Ich mag authentische 
Menschen, keine oberflächli-
chen. 

Berlin ist meiner Meinung 
nach auch die beste Stadt 
für Künstler. Das ist einer der 
Gründe, warum ich dorthin 
gezogen bin, denn ich be-
trachte mich selbst als Küns-
tler und nicht als Marke, wie 
manche Leute sagen. Ich bin 
kein Unternehmen, ich arbeite 
für die Gemeinschaft. 

 BOX: Als erfahrener Kinkster, 
hast du Tipps für Newcomer. 
Wo findet man Anschluss? 

 Buday: Ich sage immer, dass 
man es am besten erlebt, 
wenn man andere Puppies 
persönlich trifft. 

Mein erstes Mal draußen 
als Puppy war während der 
Folsom Berlin 2019 (davor 
habe ich mich in meiner 
Hundehütte versteckt). Mein 
Englisch war sehr schlecht, 
aber irgendwie habe ich mich 
mit tollen Puppies angefreun-
det, mit denen ich immer noch 
befreundet bin. Im nächsten 
Monat wurde ich von ihnen zu 
einer weiteren Fetisch-Verans-
taltung in die USA eingeladen 
(meine erste Reise in die USA 
überhaupt). 
Trotz der Sprachbarriere 
gelang es mir, mit anderen 
Puppies in Kontakt zu kom-
men. Ich bin also das perfekte 
Beispiel dafür, dass es möglich 
ist (und ich war damals ein 
sehr introvertierter und 
schüchterner Puppy). 

Die Puppy-Community ist 
wahrscheinlich eine der 
gastfreundlichsten 
Communities 
überhaupt. Denn 
viele von uns 
mussten in ihrer 

Vorgestellt: DJ Buday
Bilder: Maxim Leipzig, DJ Buday
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Jugend aufgrund ihrer Ander-
sartigkeit viel Hass ertragen 
(ich spreche hier für mich und 
viele andere Puppies, die ich 
kenne), und wenn man dann in 
eine Community kommt, in der 
die Menschen einen verstehen, 
bekommt man so viel Liebe 
und Unterstützung. 
Es ist wirklich eine ganz be-
sondere Community. 

BOX: Du bist in der Commu-
nity sehr bekannt, gerade 
auch als DJ . Was bedeutet das 
Berghain für dich? Wie bist du 
zur Musik gekommen…? Was 
ist das Besondere an Orten 
wie dem LAB oder dem Berg-
hain...??? 

Buday: Also, ich habe noch nie 
im Berghain aufgelegt, aber 
ich betrachte das als meinen 
letzten Schritt als DJ, weil ich 
diesen Ort für den renommier-
testen Techno-Club der Welt 
halte. Ich möchte dort nicht 
auflegen, um zu sagen: „Oh, 
schaut mich an, ich habe im 
Berghain aufgelegt“, sondern 
ich möchte dort auflegen, weil 
ich weiß, dass ich gute Musik 
liefern und die Leute auf der 
Tanzfläche glücklich machen 
werde. 

Ich bin wahrscheinlich einer 
der wenigen, die ins Berghain 
gekommen sind, ohne den 
Ort zu kennen. Ich war mit Fre-
unden im Lab.oratory während 

meiner ersten Fetisch-Verans-
taltung, die auch mein erster 
Besuch in einem Sexclub war. 
Irgendwann wollten meine 
Freunde tanzen gehen und 
fragten mich, ob ich mitkom-
men wolle. 

Ich hatte keine Ahnung, dass 
der Ort über uns ein Nachtclub 
war, und ich kannte nicht ein-
mal seinen Namen. Außerdem 
war mein Englisch so schlecht, 
dass es mir sehr schwerfiel, 
irgendetwas zu verstehen. 
Irgendwie 
landete ich im Berghain, und 
ich werde mich immer daran 
erinnern, wie ich, nachdem ich 
die Metalltreppe hinaufgestie-
gen war, stehen blieb und den 
Ort, die Menschen und das 
Gefühl dieser Musik in meinem 
Körper auf mich wirken ließ. 

Diese Nacht veränderte mein 
Leben, es war das erste Mal, 
dass ich endlich elektronische 
Musik genießen konnte. Das 
Berghain war auch der erste 
Ort, an dem ich meine Maske 
in der Öffentlichkeit abnahm, 
um mein Gesicht zu zeigen 
(wegen der Regel, dass keine 
Fotos und Videos gemacht 
werden dürfen). 

Damals hatte ich mit Ho-
mophobie zu kämpfen und 
hatte Angst, meine Familie 
und meinen Job zu verlieren, 
daher half mir die Maske, ich 

selbst zu sein. Mich als Buday 
ohne Maske zeigen zu können, 
hat mich wirklich verändert. 
Deshalb ist Berghain für mich 
mehr als nur ein Nachtclub. 

BOX: Die queere Szene ist im 
Umbruch. Läden und Clubs 
schließen. Wie wichtig sind 
Safe Spaces für dich? Wo 
siehst du Chancen für die 
Zukunft? 

Buday: Sichere Orte sind 
für unsere Community von 
entscheidender Bedeutung, 
und deshalb werde ich mein 
Bestes tun, um diese Orte 
offen zu halten. Indem ich 
meine Geschichte und meine 
Musik in Nachtclubs bringe, 
kann ich Sichtbarkeit schaffen 
und Botschaften verbreiten. Es 
geht darum, Menschen aufzuk-
lären. Und Hass kann man nur 
mit Liebe bekämpfen. 

Wenn die Menschen meine 
Musik lieben, werden sie auch 
meine Botschaft hören. 

 BOX: Dein Body ist dein 
Markenzeichen. Ebenso deine 
Puppy Maske. Wie möchtest 
du wahrgenommen werden 
und was möchtest du in der 
Community erreichen? 

 Buday: Also habe 
ich aus gesund-
heitlichen Grün-
den angefangen, 

Vorgestellt: DJ Buday
Bilder: Maxim Leipzig, DJ Buday
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ins Fitnessstudio zu gehen. 
Vor 10 Jahren war es noch 
keine große Sache, ins Fitness-
studio zu gehen. 

Ich arbeitete als Kranken-
pfleger und der Besuch im 
Fitnessstudio half mir, mit all 
den Dingen fertig zu werden, 
die ich bei der Arbeit sah. Es 
hat meiner psychischen Ge-
sundheit wirklich geholfen, ein 
Burn-out zu vermeiden (wie 
es leider bei zu vielen meiner 
Kollegen der Fall war...). 

Ja, durch das Fitnessstudio 
und einen fitten Körper habe 
ich mehr Aufmerksamkeit 
bekommen, aber ich möchte 
nicht, dass das meine gesam-
te Persönlichkeit ausmacht. 
Denn ich versuche auch nicht, 
der Größte zu sein, und ich 
habe bereits meine Bestform 
erreicht und möchte keine 
Hilfsmittel nehmen, um noch 
größer zu werden. Für mich ist 
das Fitnessstudio ein Lebens-
stil, kein Trend.  Ich kritisiere 
nicht die Leute, die es wegen 
der Aufmerksamkeit und des 
Geldes tun, aber für mich funk-
tioniert das einfach nicht. 

BOX: Es gibt viele Fetisch- und 
Mister-Wahlen. Könntest du 
dir selbst vorstellen, selbst 
einmal als Kandidat anzutre-
ten…? 

 Buday: Ich habe tatsächlich 
darüber nachgedacht, jetzt, 
wo ich selbstbewusst und 

 Mehr zu DJ Buday:
 Insta: instagram.com/dj_buday  
 YouTube: youtube.com/@dj_buday 
 SoundCloud: soundcloud.com/dj_buday 
 X: x.com/PupBuday 

reif genug bin und ein weiser 
Hund geworden bin. Es wäre 
eine gute Gelegenheit für 
mich, überall gute Puppy 
Stimmung zu verbreiten, die 
Welt braucht das! 

 BOX: Was sind deine Fetisch 
Highlights in diesem Jahr? 
Worauf freust du dich am 
meisten? 

 Buday: Es ist erst März, 
aber ich würde sagen, dass 
Darklands ein ganz be-
sonderer Moment auf meiner 
Fetisch-Reise war. Puppies 
und Nicht-Puppies kamen zu 
mir, nicht um mir zu sagen, 
dass ich heiß aussehe oder 
einen schönen Penis habe (na 
ja, manchmal taten sie das 
schon...), sondern um mir für 
das zu danken, was ich für die 
Community tue und dass ich 
Menschen helfe. Und das ist 
die beste Anerkennung, die 
man bekommen kann. 

Darum geht es in einer Com-
munity: Anderen zu helfen, 
mit sich selbst glücklich zu 
sein und sich in ihrer selbst 
gewählten Familie sicher zu 
fühlen, nicht als Individuen zu 
agieren und es für Ruhm und 
Geld zu tun. 

Liebe ist 1000 
Mal mehr wert als 
Geld und Ruhm. 

 BOX: Gibt es spannende Pro-
jekte, über die du sprechen 
möchtest oder planst? 

Buday: Ich würde sagen, 
dass ich viele DJ-Auftritte vor 
mir habe, und jeder einzelne 
davon ist sehr aufregend. Ich 
kann es kaum erwarten, meine 
Musik und meine Emotionen 
mit den Leuten zu teilen.
 
Dieses Jahr ist für mich ein 
Jahr des Wachstums, in dem 
ich Erfahrungen sammle und 
mir einen Namen mache, 
damit ich in den nächsten 
Jahren der Techno-Szene 
zeigen kann, dass ich es ernst 
meine. 

 BOX: Was möchtest Du ab-
schließend unseren Lesern
sagen?

 Buday: Ich möchte nur sagen: 
Behandle andere so, wie du 
selbst behandelt werden 
möchtest. Die Welt wäre ein 
besserer Ort, wenn alle das 
tun würden. 

Vorgestellt: DJ Buday
Bilder: Maxim Leipzig, DJ Buday
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Pattaya/Jomtien:

Mehr Infos über Thailand auf dem YOUTUBE Kanal von 
Mr. Marcel Vlog Reisen & Auswandern

Im bekannten Gay Supertown 
Complex in Jomtien, unweit 
des Dongtan Beaches und 
ein Steinwurf vom schwulen 
Strandabschnitt, hat ein neuer 
Friseur eröffnet. Beim PRIDE 
Barber Shop ist der Name 
Programm. Attraktive Friseure 
schneiden im schwulen Kiez 
ab sofort Männerköpfe. Und 
das in Top Qualität und zum 
absolut attraktiven Preis. Für 

140 THB ( 3,85 Euro) gibt es 
entweder einen kompletten 
Haarschnitt oder eine Ra-
sur. Wer sich nur die Haare 
waschen und föhnen lassen 
möchte, ist mit ab 100 THB  
(2,75 Euro) dabei. Geöffnet 
ist jeden Tag – auch sonntags 
– von 10 – 22 Uhr. Bei den 
Google-Rezensionen gibt es 
aktuell 5/5 Sterne. Man(n) ist 
zufrieden.

Pattaya/Jomtien:
Es gibt Neuigkeiten aus der 
beliebten Gay Sauna SANSUK 
in Pattaya. Die alte – schon 
in die Jahre gekommene - 
Sonnenterrasse wurde in den 
letzten Monaten komplett 
umgestaltet. So sind in der 
zweiten Etage zusätzliche Dus-
chen und ein neuer  Darkroom 
mit Sling  entstanden. Über 
dem Jacuzzi und dem Restau-

rant locken jetzt nagelneue, 
moderne textilfreie Sonnenter-
rassen. Somit kann man jetzt 
auch bei einem Regenschauer 
sein Abendessen auf der 
Restaurantterrasse genießen, 
da diese nun überdacht ist. 
Der Eintritt beträgt weiterhin 
230 THB (Stand: März 2026), 
was  6,50 Euro entspricht.

Bangkok: Neues im Gay District Silom.
Noch ein Geheimtipp: Das 
neue, chinesisch geführte Gay-
Budget-Hostel TOGAYTHER 
in der Nähe der Soi 4 verfolgt 
ein einzigartiges Konzept für 
schwule Touristen. Neben vier 
Einzelzimmern bietet das fünf-
stöckige Haus hauptsächlich 
Schlafkapseln in Mehrbett-
zimmern mit Gemeinschafts-
bädern an.

Besonderes Augenmerk liegt 
auf der Kontaktanbahnung: 
Schon beim Check-in können 
Gäste über farbige Armbän-

der ihre sexuelle Rolle (Top/
Bottom) signalisieren. Zudem 
lässt sich per Lichtschalter an 
der Kapsel anzeigen, ob man 
Besuch empfangen möchte 
(Grün) oder Ruhe wünscht 
(Rot). Eine Pinnwand an der 
Koje erlaubt es zudem, spezi-
fische Vorlieben zu notieren. 
Zum Angebot gehören eine 
Rooftop-Terrasse sowie täg-
licher freier Eintritt in die 
nahegelegene Gay-Sauna 
1/10. Aktuell wird das Hostel 
primär von asiatischen Gästen 
genutzt.

Bilder: Marcel Vlog Reisen & Auswandern
Reise: Thailand
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27+ Flugstunden. Drei 
Filme. Zwei Mahlzeiten, 
die man nicht zuordnen 
kann. Und irgendwo über 
dem Pazifik fragt man sich: 
Warum tue ich mir das an? 
Antwort: Weil Neuseeland 
wartet. Am Ende der Welt. 
Und es lohnt sich. Sehr.

 – ganz hinten 
links, kurz vor dem 
Südpol (gefühlt)

Neuseeland
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Zwei Inseln, zwei 
Persönlichkeiten

Neuseeland besteht aus zwei Hauptinseln, die 
ungefähr so unterschiedlich sind wie Espresso 
und Kräutertee. Die Nordinsel: vulkanisch, 
grün, dampfend, ein bisschen wild. Die Sü-
dinsel: dramatisch, bergig, episch – als hätte 
jemand beschlossen, jede Landschaftsart der 
Erde auf einmal auszupacken. 

Und ja: Genau hier wohnen sie. Hobbits, Elfen, 
Orks und vermutlich auch ein Troll, der den Mi-
etwagen verleiht. Die Landschaft ist so absurd 
schön, dass man ständig denkt, man sei aus 
Versehen in einen Kinofilm geraten.

Bilder: ar/BOX, Envato Elements

Christchurch – die Stadt, die 
neu erfunden wurde

Christchurch hat schwere Erdbeben erlebt. 
Statt Trümmerromantik gibt es hier aber etwas 
Beeindruckendes: eine komplett neu gedachte 
Stadt. Modern, kreativ, offen. Container-Ar-
chitektur, neue Plätze, frische Ideen. Nicht jam-
mern, sondern bauen. Sehr neuseeländisch.
Sauberkeit zum Niederknien. Kein Dreck. Kaum 
Graffiti. So gut wie keine Sachbeschädigung.
Man fragt sich kurz, ob man in einer Simu-
lation gelandet ist oder ob hier 
einfach alle beschlossen haben, 
sich benehmen zu wollen. Spoiler: 
Letzteres.
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Gelassenheit ist Nationalsport
Hektik? Nein. Stress? Vielleicht morgen. Die 
Menschen sind entspannt, freundlich, unauf-
geregt. Selbst die Landschaft scheint zu sagen: 
Mach langsam, ich bin eh schon perfekt.
Mehr Schafe als Menschen. Endlose Straßen. 
Kaum Verkehr. Dafür: Schafe, Ziegen, Rinder. 
Ganze Herden, die aussehen, als hätten sie 
hier Hausrecht. Man fährt stundenlang und 
begegnet mehr Tieren als Autos. Und das fühlt 
sich richtig an.

Feierabend um 16 Uhr
Läden schließen früh. Sehr früh. Wer um 16:05 
noch einkaufen will, lernt Demut.
Aber hey – dann bleibt mehr Zeit für Son-
nenuntergänge, Meerblick und Fish & Chips.

Essen: simpel, frisch, stark. Super Steaks. Fis-
chgerichte, die direkt aus dem Ozean auf den 
Teller springen könnten. Keine Chichi-Küche, 
sondern Qualität. Preis-Leistung? Überra-
schend gut – vor allem für ein Land, das so weit 
weg ist, dass es fast vom Globus gefallen wäre.
Weiter geht es zwischen Gipfeln, Gletschern 
und barfuß im Sand.

Neuseeland ist ein Paradies für alle, die lieber 
gehen als stehen bleiben. Endlose Wanderwege 
ziehen sich durch die Neuseeländischen Alpen, 
vorbei an schroffen Gipfeln, Gletschern und 
Schneepisten, auf denen man vormittags Ski 
fährt und nachmittags theoretisch schon wied-
er am Strand sitzen könnte.

Und was für Strände das sind. Keine 
Handtuch an Handtuch-Massenware, 

Bilder: Envato Elements, Auckland Pride
Reise: Neuseeland

 Auckland Skyline   
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 Auckland Pride   

  Wellington   
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sondern wirklich endlose Strände, die so weit 
laufen, dass man irgendwann vergisst, warum 
man überhaupt losgegangen ist. Sand, Wind, 
Meer – perfekt, um zu träumen, nachzudenken 
oder einfach nichts zu tun. Sehr effektiv.

Queer mit Kiwi
Aotearoa (Neuseeland) gilt als einer der 
sichersten Häfen der globalen Community. 
Die Basis dieser Offenheit ist tief verwurzelt: 
Während die Entkriminalisierung 1986 und 
die Ehe-Öffnung 2013 juristische Meilensteine 
waren, prägt heute das indigene Konzept 
der Takatapui die Identität der Szene. Dieser 
Maori-Begriff beschreibt eine jahrhundertealte 
Akzeptanz von geschlechtlicher und sexueller 
Vielfalt.

Das pulsierende Epizentrum ist Auckland. En-
tlang der berüchtigten Karangahape Road (K’ 
Road) reihen sich Institutionen wie die Drag-
Bar Caluzzi und der Club Family aneinander. 
Im Februar verwandelt das Auckland Pride 
Festival die Stadt in ein Farbenmeer, gekrönt 
von der Rainbow Parade. 

In der Hauptstadt Wellington ist die Atmo-
sphäre intimer und künstlerischer. Rund 
um die Cuba Street mit ihrem regenbogen-
farbenen Zebrastreifen feierte das dien-
stälteste Pride-Event des Landes im März 
2026 sein 40. Jubiläum. Wer das Abenteuer 
sucht, reist im August nach Queenstown. 
Dort findet mit dem Winter Pride das größte 
LGBT-Skifestival der Südhalbkugel statt – 
eine einzigartige Mischung aus Pisten-Ac-

Reise: Neuseeland
Bilder: Envato Elements, Auckland Pride

 Menschenleere Strände überall 
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tion und Apres-Ski-Partys vor alpiner 
Kulisse. 

Zeitreisen inklusive
Zwischen all der Natur stehen sie plötzlich 
da: beeindruckende alte Städte aus dem 18. 
Jahrhundert, liebevoll erhalten, Gründer-
zeit-Charme inklusive. Keine Disney-Fassade, 
sondern echte Geschichte – konserviert, 
gepflegt und ganz selbstverständlich Teil des 
Alltags. 

Man schlendert durch Straßen, in denen 
die Zeit ein bisschen langsamer läuft, trinkt 
Kaffee in Gebäuden, die schon standen, als 
Europa noch dachte, die Welt wäre hier zu 
Ende.

Kurz gesagt:
Neuseeland ist ein Land der Gegensätze 
– Schnee und Strand, Wildnis und Stadt, 
Geschichte und Zukunft. Und immer mit 
genug Platz, um sich selbst darin zu verlie-
ren. Oder wiederzufinden.

Neuseeland ist weit weg. Sehr weit. Kurz 
vor dem Südpol, gefühlt am Rand der Welt.
Aber es ist sauber, gelassen, wunderschön, 
ehrlich – und ein bisschen magisch.

Ein Land, in dem die Natur Regie führt, die 
Menschen freundlich Statisten spielen
und man am Ende denkt: Okay. 27 Flug-
stunden. War fair.

 Lake Moke Queenstown - Südinsel 
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Mr. B Berlin
1 Gutschein 50,- Euro
misterb.com/de/berlin

Kink Factory Stuttgart
4 Tickets

lc-stuttgart.de/kink-factory

Naughty Party Köln 
2 Tickets

naughtyparty.de

Neuköllner Oper Berlin
4 Tickets für NOISE(April)

neukoellneroper.de

BKA Theater Berlin
4 Tickets

bka-theater.de

Kieztour Berlin
2x2 Tickets
kieztour.net

Böse Buben Berlin 
5 Gutscheine a 10- Euro
boese-buben-berlin.de 

GEWINNEN MIT
Jetzt auf box-magazin.com/deinepreise 

gehen, mitmachen und gewinnen!

Dort findet ihr alle Angaben zu den Preisen, unseren Sponsoren und wie 
ihr teilnehmen könnt.

box-magazin.com/deinepreise 

Die Verlosungsaktion endet am 12. April 2026! 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Alle Teilnahmebedingungen und 
Datenschutzhinweise auf box-magazin.com/deinepreise.

46
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Du bist kreativ, kinky, laut oder 
leise – oder alles auf einmal?

Dann wird es Zeit, dass wir dich und 
deine Storys,  Reels oder Shorts in 
einer der kommenden BOX-Ausgaben 
und auf unseren Kanälen vorstellen! 

Pride, Kunst, Fetisch, Unterhaltung, 
Alltag, Utopie – deine Geschichte 
zählt. Mach mit – werde Teil der BOX 
Community mit mehr Reichweite, 
mehr Followern und vielen neuen 
Kontakten!

So geht’s:
Schick uns deinen Clip, dein Reel oder deine 
Story als Link – oder verlinke uns gleich auf 
Insta, TikTok, YouTube oder Facebook.
(alle Links auf box-magazin.com)

Community
präsentiert deine Storys, 
Reels oder Shorts
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